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Jaalä s alla Jar oa dis al 5 5] gli Se dä ce die hl a ale el) De 
(NA as RN rel Lie) 
ı - az-Zubayr ibn al-’Awwäm sagte: ”Wer in der Lage ist für sich eine versteckte 
rechtschaffene Tat zu haben (wovon niemand weiß), so soll er es machen.” [Musnad 
ibn al-Ja’d #113 und az-Zuhd von abi Däwüd #119] 


A cılan Ga all AKa 6 Al zul Jani YET dene lad IE: ic Aglall l je 
(VI ad) 
ı - Abü al-’Aliyah: ”Mir sagten die Gefährten Muhammad #‘s: Verrichte keine Tat 
für jemand anderen als für Allah, sonst wird Er dich dem überlassen für den du die Tat 
verrichtet hast.” [al-Musannaf 7/207] 


arg in VL SE A a u ia a ir ic anlie ll nu je 
Jane ai äıl 
(YA Aa) 
3 - Rabr’ ıbn al-Mundhır berichtet von seinem Vater: Muhammad ıbn al-Hanafıyyah 
sagte: ”?Oh Mundhir!” Ich sagte: ”Hier bin ich.” Er sagte: ”Alles, womit nicht das 
Angesicht Allähs - des Erhabenen - begehrt wird, ist zerstört (nichts).” [al-Hilyah 


3/1776] 


A gel ae Ca Aal) sell sl Jäls c aga yı al Jäl sl an gaben al) yardläc iell Jan ge 
Ai Alell gli 5 ya y ce Agay ale Cyan fol 
(\ Tr al) 
4 - Badil al-"Ugaylı: ”Wer mit seinem Wissen das Antlitz Allähs begehrt, dem wendet 
Er Sein Antlitz zu, und lässt die Herzen der Diener ihm näher kommen. Und wer für 
jemand anderen als für Allah eine Tat verrichtet, von dem wendet Er Sein Gesicht ab, 
und wendet die Herzen der Diener von ihm ab.” [al-Hilyah 3/62] 


Saas le sl all an se ill zu Lulla Ve SS US IS 0] NE eg ll Sal Je 
a AS NE SE 
(VEYr an al) 
5 - al-Hasan al-Basri: ”Für gewöhnlich saßen Fugahä’ (Rechstgelehrten) in 
Sitzungen, während die Leute sie für Unwissende hielten. Ihnen war es jedoch 
verhasst bekannt zu werden.” [az-Zuhd von al-Imäm Ahmad #1470] 


Er aan) IE land ai je Anal Gulaell ya Is 11 JS O1 NE e Small Je 
(Ya a) 
6 - al-Hasan: ”Säße ein Mann in einer Sitzung und ihm käme eine Träne, würde er es 
aufhalten. Aber fürchtete er, dass es kommt, würde er aufstehen (damit niemand sieht, 
dass er weint).” [az-Zuhd von al-Imäm Ahmad #321] 


IB dl elialı Ye al lenly cells dl aa: is ne jr eins ge 
("rE/a Aal) 


7 - Mad’ ibn ’isa sagte: ”Fürchte Allah und Er wird dich inspirieren. Und verrichte 
Taten für Ihn, so wird Er dich nicht dazu zwingen gedemütigt zu werden (indem du 
für Andere Taten verrichtest).” [al-Hilyah 9/324] 


Alt anal) 0 aa Ay All ale Jay ss ale aa na) Je 

(KTr/E zul) 

8 - Vonar-Rabf’ ıbn Khaytham wird berichtet, dass, wenn jemand sein Zimmer betrat, 
während sich der Mushaf dort befand, er es pflegte ihn zu bedecken. [as-Siyar 4/260] 


Al alla als Saal aaa] als Iäl s aldi, Sl: iz illliimun: Je za je 

As ya Au ala La & Ai ini I dal ls als 

(AY/Y Aal) 

9 - Ja’far berichtet: ich hörte Abü at-Tayyah sagen: ”Ich erreichte meinen Vater und 
die Älteren meines Stammes. Einer von ihnen würde, wenn er fastete, sich mit Düften 
besprühen und die besten Kleider anziehen (damit man nicht weiß, dass er fastet). Und 
ein anderer würde 20 Jahre langjeden Tag den Qurän lesen, wobei seine Nachbarn 
davon nichts mitkriegen würden.” [al-Hilyah 3/83] 


Ggälsbl: lau] s zul: da ce Ale LIU 2 Asia Su ag Jh Mit Jüre gu auall ze je 
Ja je A lg: Jr Jill), Iayau Jsbl: zaYl; ı Gun; 
(27/2 Aal) 
10 - ’Abd as-Samad ıbn Mu’aqqil berichtet: Wahb ıbn Munabbih wurde gefragt: ”Oh 
Aba ’Abdulläh, es gibt da 2 Männer; der eine befindet sich im langen Zustand der 
Trostlosigkeit und der Stille. Und der andere befindet sich in langer Niederwerfung. 
Wer von ihnen ist besser?” Er sagte: ”Der Aufrichtigste von ihnen gegenüber Allah.” 


[al-Hilyah 4/43] 


ii zei si US: Näs nle Ze ala las ol algakiı so) Je ll aluıka d; 
(1/8 Aal) 
tı - ’Asim berichtet: Abü Wä’il pflegte in seinem Haus zu beten; dabei schluchzend (weinend). 
Würde man ihm die ganze Dunyä geben, damit er es vor einer Person tut, die ihn sieht, hätte 
er es nie getan. [al-Hilyah 4/ro1] 


ige anal) „Lräs JayAle gilicld ce anne Blu a5 ll all ie is: Jr ae je 
ic Saal la N 
(1X +78 Anal) 
12 - al-A’mash berichtet: Ich war in der Anwesenheit von ıbrähim an-Nakha’ı, während er 
vom Mushaflas. Als ein Mann ıhn um Eintritt bat, verdeckte er den Mushaf und sagte: ”Ich 
möchte nicht, dass er sieht wie ich es die ganze Zeit lese.” [al-Hilyah 4/220] 


Al | ac el ke Ne ie le Se. 
(ToA/E Sal) 
13 - ’Abdulläh ibn Abi al-Hudhayl sagte: ”Es mag sein, dass ich rede, bis ich Allah fürchte, 
und schweige, bis ich Alläh fürchte.” [al-Hilyah 4/358] 


li Yloäl: Ms gell ang Gulmall ya El & sage on Saal! ze De. 


(KY/A ll) 
14 -’Abd ar-Rahmän ıbn Mahdi stand eines Tages von einer Sitzung auf, woraufhin ihn die 
Leute verfolgten. So sagte er: ”Oh ihr Leute! Gehet nicht hinter mir!” [as-Siyar 9/2077] 


Aula) ie all Jan ildc ra) ne 8: Jr SaeeNl je. 
(To1/E Sal) 
15 - al-A’mash berichtet: ”Wenn jemand bei ’Abd ar-Rahmän ıbn Abi Laylä eintrat, während 
er betete, pflegte er zu Bett zu gehen.” [al-Hilyah 4/351] 


ae YycAingjasali Vi allen Jar ge dia Ja ol use Is: Nüt uyall ue. 
(TE3/A zul) 
16 - al-Khuraybi sagte: ”Sie (die Salaf) sahen es als erwünschenswert an, dass ein Mann für 
sich eine versteckte gute Tat hatte (die er verrichtete), von der seine Frau nichts wusste und 
auch nicht andere als sie.” [as-Siyar 9/349] 


SZ ul Le: Igäng ce bäie) Jan € 5 jur Aielad zulae da al LS: Et u On Alan gel 
(OY/A Zell) 

17 - Hammad ibn Zayd berichtet: Ayyüb as-Sakhtiyäni war einmal in einer Sitzung und da 
ergriffen ihn die Tränen. So putze er sich die Nase und sagte: ”Wie kalt es doch ist!” [as-Siyar 


8/503] 


ET A) or I glas a gun s Alb Tr er ll el: rule jur üe 
REN PO RER RE EEE ETRÜESCE EU TE I VERRATEN 
j (irayE zul) 
18 - ’Umar ibn Thäbit berichtet: Als ’Aliıbn al-Husayn ibn ’Ali ıbn Abi Tälıb starb und sie 
ihn wuschen, fiel ihnen etwas ins Auge, nämlich schwarze Spuren an seinem Rücken. So 
sagten sie: ”Was ist das?” So sagte er (der Überlieferer): ”Er trug Nachts Mehlsäcke auf dem 
Rücken, und gab es den Armen Leuten von Madinah.” [as-Siyar 4/139] 


Egal Ne al Ya zS al galt Guil Sa Alle Sie aäiy) Any ul) le: ür Aylall Sl oe. 
("I AI) 
19 - ibn al-Mubärak sagte: ”Ich habe keinen Mann gesehen, der so sehr beachtet wurde und 
zu dem man so hoch schaute, wie Mälık ıbn Anas. Er hatte keine vielen Gebete und auch kein 
vieles Fasten, es sei denn er hatte etwas geheimes für sich (was ich nicht weiß).” [al-Hilyah 


6/320] 


al guy Yy cu Op Le dir win ulm SH alle IS Nil c ya Sp elle ae Ja Sl al ulm US 
ya, 
(AA el) 
20 - Hassän ibn Abi Sinän pflegte ın der Masjid von Mälık ıbn Dinär anwesend zu sein. So 
wenn Malik sprach, weinte Hassän, bis das, was vor ihm ist, feucht wurde, wobei von ıhm 
kein einziger Mucks zu hören war. |[Dhamm ar-Riya’ 98] 


EN Sa Uni Ye yui zen al Lage ze ale IS dl Sr all alt A ylell Sul je! 
(Ki N el) 
21 - ıbn al-Mubaärak sagte: ”Wahrlich, ıbrähim ıbn Adham war ein Anhänger der 
Geheimnisse. Ich sah ihn nicht einmal etwas vom Tasbih zeigen und auch nicht irgendetwas 
an Gutem!” [as-Siyar 7/390] 


euy] Ge ala alt ulll gailiul ge san gll Ga Dia ziel gar Jüt gabe gu Jill je! 
(ErY/A Zu) 
22 - al-Fudayl ibn ’ıyyäd sagte: ”Wer eine Abneigung gegenüber die Einsamkeit empfindet 
und mit den Menschen unbehaglich verkehrt, wird sich nicht von der Augendienerei (ar- 
Riyä’) lösen können!” [as-Siyar 8/436] 


li Si Las AS] eis sh: Je ajla alu 
(110/V nad) 
23 - Abi Häzim sagte: ”Verstecke deine guten Taten mehr als du deine schlechte Taten 
versteckst.” [al-Musannaf7/195] 


I) ing coaay SA) Su: lade SIE gäliell : Jsür Arie Su aa g gar Ara! Jät Türe (u Je Je 
sag Il Ges c Agaumall iz; : lee Adi aulalls Faeall de a ygal IS day car al ls 
Anal Lues. 
(£V/E Aal) 
24 - ’Aqil ibn Mu’aggil sagte: ich hörte meinen Onkel Wahb ibn Munabbih sagen: ”Eine 
Heuchler hat 3 Anzeichen: Er agiert faul, wenn er alleine ist. Er wirkt aktiv, wenn er von 
jemanden begleitet wird und er möchte unbedingt bei jeder Aufgabe die er macht 
wahrgenommen/gewürdigt werden. Und ein Neider hat 3 Anzeichen: Er redet schlecht über 
ihn (in seiner Abwesenheit), redet jedoch zu Gefallen (schmeichelt) wenn er ihn sieht und 
freut sich über das Unglück (das die beneidete Person befällt).” [al-Hilyah 4/47] 


Are erde el ul uS ol all Je ba JS 1 als Ade Se ge üe 
UN ol se Ale Mall see L zul: Na e ilE sa ;alli Arlaullı za las lan] an, 
(Nev/: all) 
25 - ’Amr ıbn ’Utbah pflegte seinen Gefährten seinen Dienst ihnen gegenüber 
vorauszusetzen. An einem sehr heißen Tag traf ihn einer seiner Freunde. Er sah ihn stehen 
und dies unter einer Wolke (also die Wolke bedeckte ihn). So sagte er: ”Frohe Botschaft 
(wegen diesem Zeichen), oh ’Amr!”. So nahm ’Amr ihn daraufhin den Schwur ab, dass er dies 
niemanden erzählen solle. [al-Hilyah 4/ıs°7] 


ige uay] Mühl elle hl; al: gual) Js Ida, müde Log guall Bes: DE 8 ua in ol je 
(To Aal) 
26 - ar-Rabi’ berichtet: Eines Tages gab al-Hasan eine Ermahnung. Daraufhin weinte ein 
Mann sehr laut. Dann sagte al-Hasan: ”Bei Alläh! Allah wird dich darüber befragen, was du 
hiermit beabsichtigt hast.” [al-Hilyah 6/305] 


Syeiehglsc): gumll Jh, alas ala) guiilä t Be gg ce Log aa gulli ol & ey ae ol üe 
Sa ae al el slS o) 5 F ehuii, 
(Ar eu.) 
27 - Abi’Asim ar-Ramlı berichtet, dass al-Hasan eines Tages sprach und eine Ermahnung 
gab, woraufhin ein Mann in seiner Sitzung anfıng zu schluchzen. So sagte al-Hasan: ”Wenn 
dies für Allah gewesen sein sollte, dann hast du dich (nur) bekannt gemacht. Und wenn dies 
für Andere als Alläh gewesen sein sollte, dann bist du zerstört.” [Dhamm ar-Riyä’ 90] 


äelenl| z Areal) ge Igäläi Ysc sylall and) Sa SS ill Salgalı N t anıl r aalaıl üe 
("r/A all) 


28 - ıbrähim ıbn Adham sagte: ”Flieht von den Menschen, so wie ihr vom wilden Raubtier 
flieht. Kehrt aber nicht vom Freitagsgebet und der Gemeinschaft ab.” [al-Hilyah 8/33] 


5) | el ea al le. 
(1 /A Aal) 
29 - ibrähim ıbn Adham sagte: ”Wer die Bekanntheit liebt, ist nicht aufrichtig gegenüber 
Allah.” [al-Hilyah 8/20] 


m days aYl 5a a Vi Js | all Al cal YIGG An, del YıCylall u: zi Jü 
ERKIPEeN 
(VY al all) 
30 - Bishr ıbn al-Harith sagte: ”Ich kenne keinen Mann, der es liebt bekannt zu werden, 
außer dass seine Religion verschwindet und er entlarvt wird.” Und er sagte ebenso: ”Ein 
Mann, der es liebt, dass die Menschen ihn kennen, wird die Süße des Jenseits nicht 
schmecken.” [at-Tawädu’ 72] 


Bell Aälaı Ale ala ic IA] SS: ul e Glane u Alla Je 
ET al züll 
31 - Von Khälid ibn Mi’dän wird berichtet, dass, wenn seine Sitzung sich mehrte, er aufstand 
(und wegging), aufgrund der Furcht vor Bekanntheit. [at-Tawädu’ 46] 


ale AEDE ASTA Gala Il SS: al € Alle ol üe 
(£V li) 
32 - Von Abi al-’Aliyah wird berichtet, dass, wenn sich mehr als 3 Leute zu ihm setzen, er 
aufstand und ging, [at- Tawädu’ 47] 


W,aku ol YA Se HS Ol a Sec LA Aal se Aug) all a: Et ya Gr al ie. 
j (IYY/Y 5 hell Aa) 
33 - Shu’ayb ibn Harb sagte: ”Wer nach Führerschaft langt, der wird vom Widder abgestoßen. 
Und wer damit zufrieden ist ein Seil zu sein, den wird Allah sicherlich zu einem Führer 
machen.” [Sifatus-Safwah 2/623] 


eis AlSe slää]yc Aie „Ullälses Hazell As ı Jar Cylall u zn us. 
(eYY/Y 5 All Ai) 
34 - Bishr ıbn al-Harith sagte: ”Die Kriegsbeute des Gläubigen ist, dass die Menschen ihn 
vergessen und dass sein Ort ihnen verborgen bleibt.” [Sifatus-Safwah 2/512] 


Yo Bela: ir ie Sr olin je! 
(EIY/Y & guall äu>) 
35 - Sufyan ibn ’Uyaynah sagte: ”Sie waren nicht bekannt, bis sie es liebten nicht bekannt zu 
sein.” [Sifatus-Safwah 2/4.63] 


SEE bee gel Yan a Tas Nr al din ce. 
36 - Sufyän ath-Thawri sagte: ”Ich wünschte, ich wäre an einem Ort, wo man mich nicht 
kennt und ich deswegen nicht gedemütigt werde.” [Musnad ibn al-Ja’d 278] 


Äzi 1 lb sc aaa lb : Sr ll ge va le: is alall a au gel 


(NENNE zul) 
377 - Sa’id ibn al-Haddäd sagte: ”Nicht hält so sehr von (der Nähe) zu Alläh ab, wie (diese): 
nach Lob zu streben und hohem Rang zu streben.” [as-Siyar 14/214] 


N 85 ee ae Ss ee la: ee Si le 4 al ie. 

(NN) ll) 
38 - Ahmad ibn ’Asim al-Antäki sagte: ”Das ganze Gute liegt darin, dass die Dunyä von dir 
abgetrennt ist, dass dir der Segen gegeben wird, zufrieden zu sein (mit dem was du hast) und 
dass die Gesichter der Menschen von dir abgewandt sind.” [as-Siyar ı1/410] 


St Sul aller Jür yabe u Jaaill je! 
(EI YA zul) 
39 - al-Fudayl ibn ’ıyyäd sagte: ”Wer es liebt, dass er erwähnt wird, wird nicht erwähnt. Und 
wer es verabscheut, dass er erwähnt wird, wird erwähnt.” [as-Sıyar 8/432] 


ls NE: Je Aylucll ul üe 
Tl ee ee 
(TTV Gel) 
4.0 - ibn al-Mubärak sagte: Mir sagte Sufyan ath-Thawrı: ”Nimm dich in Acht vor der 
Bekanntheit, denn ich traf aufniemanden, außer dass er die Bekanntheit verbat.” [as-Siyar 


7/60] 


An gu Ua al die (5 gl Lay Ale I a Sa ll el Ne et 
(Y oo/A al) 
41 - Abi ishägq al- Fazärl sagte: ”Gewiss gibt es von den Menschen jene, die es lieben gelobt zu 
werden, wobei sie bei Alläh nicht einmal einem Flügel einer Mücke gleichkommen!” [al- 
Hilyah 8/2 55] 


